
 

Stadtverordnetenversammlung 
Cottbus / Chóśebuz 

 

Antrag 
 

Antrags-Nr.: 
012/17 

  öffentlich  nichtöffentlich 

 
 

Antragsteller: DIE LINKE Antragsdatum: 

 04. April 2017 
 

Beratungsfolge: Datum  Datum 

 Dienstberatung Rathausspitze        Umwelt       

 Haushalt und Finanzen        Hauptausschuss 19.04.2017 

 Recht, Sicherheit, Ordnung und Petitionen        Stadtverordnetenversammlung 26.04.2017 

 Wirtschaft, Bau und Verkehr        Ortsbeiräte/Ortsbeirat       

 Bildung, Schule, Sport u. Kultur        JHA       

 Soziales, Gleichst. u. Rechte d. Minderh.         
 

Antragsgegenstand: 
 

 

Erarbeitung eines Tourismuskonzeptes für die Stadt Cottbus 
 

 

 

Inhalt des Antrages: 
 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
 

Die Stadtverwaltung wird beauftragt ein, mit allen relevanten Akteuren abgestimmtes, 

Tourismuskonzept zu erarbeiten und im Jahr 2018 zur Beschlussfassung vorzulegen. 
 

 ______________________________  
 Unterschrift Antragsteller/in 
 

  

Beschlussniederschrift:  

Beschluss-Nr.:       
 

Gremium:  HA  StVV 

 
Tagung am:       TOP:       

 einstimmig  mit Stimmenmehrheit Anzahl der Ja-Stimmen:     

 laut Antragsvorschlag Anzahl der Nein-Stimmen:     

 mit Veränderungen ( siehe Niederschrift ) Anzahl der Stimmenthaltungen     

 
 



Begründung:  
 

Tourismus wird zunehmend zu einem wichtigen Wirtschaftsfaktor im Land Brandenburg, der Lausitz 

und auch in Cottbus. Die Entstehung des Ostsees bringt neue Potentiale, die bereits in ihrer Entwicklung 

auch eine vielfältige konzeptionelle Begleitung benötigen. 

Die Einbeziehung aller relevanten Akteure erklärt sich im Grunde von selbst. Durch eine sehr breite 

Interessenlage, vielfältige Verknüpfungen und auch konkurrierender Angebote ist ein 

koordinierendendes Konzept wünschenswert, das von einem breiten Konsens getragen wird. 

Cottbus ist und bleibt die größte Stadt der Lausitz. Zu ihrer Funktion als Oberzentrum bietet das kürzlich 

beschlossene Leitbild eine gute Plattform. Dieses Leitbild ist auch einer der Ausgangspunkte der 

weiteren touristischen Entwicklung. 


